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Bonner Umwelt Zeitung (BUZ)

Alle zwei Monate wird vom Ökozentrum die Bonner Umwelt 
Zeitung mit einer Auflage von 6000 Stück herausgegeben. Die 
BUZ ist das Sprachrohr des Ökozentrums und sein wichtigstes 
Instrument für regelmäßige Öffentlichkeitsarbeit in der Region. 
Berichtet wird über aktuelle Umweltthemen in Bonn und der 
Region, über die lokale Agenda 21 sowie über Aktionen der 
einzelnen Umweltinitiativen. Die BUZ-Redaktion ist eine eigen-
ständige Arbeitsgruppe innerhalb des Ökozentrums. 

Die BUZ wird an Abonnenten, an die Mitglieder von Ökozent-
rum Bonn, AntiAtomBonn e.V., VCD Kreisgruppe Bonn-Rhein-
Sieg-Ahr e.V., BUND Kreisgruppe Bonn, Zukunftsfähiges Bonn 
e.V. und Lebenswerte Siebengebirgsregion e.V. sowie an Presse, 
Stadtrat und Verwaltung versandt und an vielen Stellen in Bonn 
und Umgebung ausgelegt. Die Vereinsseiten werden von den 
Vereinen für Ihre Öffentlichkeitsarbeit und für Vereinsmitteilun-
gen eigenverantwortlich gestaltet. Die Redaktion gestaltet die 
übrigen Seiten mit wechselnden Schwerpunktthemen. Besonders 
hervorzuheben sind dabei die Interviews mit einem Experten. 
2017 wurden folgende Schwerpunktthemen bearbeitet:

Verkehrsplanung, Januar/Februar
Historie der Umweltbewegung, März/April
Landtagswahl NRW 2017, Mai/Juni
(Kein) Sommerloch, Juli/August
Bundestagswahl 2017, September/Oktober
Effizienz, November/Dezember

Folgende besondere Seiten wurden veröffentlicht:
Trassenverlauf einer Seilbahn für Bonn inklusive Übertrag 

zahlreicher Details aus der Machbarkeitsstudie in eine Karten- 
skizze, September/Oktober 

Panoramaseite zur Glaubwürdigkeit von Umweltlabeln 
(„Greenwashing“), Juli/August

In 2017 hat auch der Deutsche Alpenverein, Sektion Bonn, 
seine Arbeit in der BUZ vorgestellt und die Probleme des alpi-
nen Raumes thematisiert. 

Unsere Bundesfreiwilligendienstleistenden (BFDler) küm-
merten sich um Layout und Koordination der BUZ sowie um 
die Aktualisierung der Beiträge der BUZ auf der Homepage des 
Ökozentrums. 

Praktikanten im ÖZ 2017

Neben Beteiligung am normalen „Geschäft“ (z.B. Telefon-
anfragen, Layout der Bonner Umwelt Zeitung) beschäftigten 
sich die Praktikanten mit bestimmten, selbst gewählten Schwer-
punktthemen. 

Folgende Praktikanten waren tätig:
Kathrin Schlüßler: Praktikum zur Fortbildung Online-Redak-

tion: Website-Gestaltung und Soziale Medien des Ökozentrum 
im Internet (1.4. – 31.5.2017)

Feline Hermel: freiwilliges Praktikum als Vorbereitung zu 
einem Auslandsjahr in Mexiko: Poster zum Entsiegelungsprojekt 
Ökozentrum Bonn (3. – 14.7.2017)

Lukas Hoffmann: Schulpraktikum: BUZ-Artikel über Besuch 
Climate Planet auf der COP 23 (6. – 24.11.2017)

Sommerfest Bad Godesberg

Ende Juni präsentierte sich das Ökozentrum Bonn mit allen 
Gruppen beim Bad Godesberger Stadtfest. Neben dem Wildkat-
zenprojekt des BUND war diesmal der Müll durch die Coffee-to-
go Becher Thema. Der gesammelte Berg von über 300 Bechern 
verdeutlichte den Verbrauch allein in Bad Godesberg innerhalb 
von nur einer Stunde. Auch die Greenpeace Gruppe Bonn, unser 
langjähriger Untermieter, war wieder mit von der Partie. 

Entsiegelung vor der Haustür

Um auch direkt am Ökozentrum ein Zeichen für mehr Natur 
in der Stadt zu setzen, haben wir in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Bonn und einer Fachfirma die Baumscheiben der beiden 
Bäume vor dem Ökozentrum deutlich erweitert. Im Frühjahr 
haben wir die Fläche mit Baumstämmen gegen Tritt und par-
kende Fahrzeuge geschützt und eine Wildblumenwiese ausgesät. 
Regelmäßiges Entfernen von unerwünschten Pflanzen wie z.B. 
Brennnesseln (durch Hundekot begünstigt) gehört jetzt auch zu 
unseren Aktivitäten. 

Vernetzung der Umweltgruppen und Initiativen in 
Bonn untereinander

Seit über 30 Jahren kümmert sich das Ökozentrum Bonn um 
den Informationsaustausch der verschiedenen Bonner Umwelt-
gruppen untereinander. Die BFDler sind Ansprechpartner für 

alle Umweltgruppen, leiten Informationen weiter oder stellen 
Kontakte her. Die Bonner Umwelt Zeitung dient den Mitgliedern 
der Verbände als Informationsquelle. 

Der Newsletter wurde auch 2017 zweimonatlich an Interes-
sierte verschickt und informiert über Termine, Planungen und 
Aktivitäten aller Bonner Umweltgruppen. 

Eine besonders gelungene Aktion zur Vernetzung war neben 
der Teilnahme am Sommerfest Bad Godesberg (siehe oben) die 
Teilnahme an den Demonstrationen anlässlich der Klimakonfe-
renz im November, bei der wir gemeinsam mit dem BUND Bonn 
einen weitsichtbaren Beitrag (die dpa berichtete) geleistet haben. 

Wie jedes Jahr, trafen sich Anfang Dezember alle Gruppen 
zum Netzwerken im Ökozentrum in gemütlicher Atmosphäre, 
um die persönlichen Kontakte zwischen den Gruppen zu vertie-
fen und neue Kontakte zu knüpfen. 

Neues Design

I m  Z u g e  d e r  Wa r t u n g  u n d  E r n e u e r u n g  v o n  
Arbeitsmitteln und Hardware, hat unser BFD’ler Wolfgang 
Kronast während seines Dienstes auch angefangen das Corpo-
rate-Design (Unternehmens-Erscheinungsbild) des Ökozent-
rums zu erneuern. In einem ersten Schritt wurden das ÖZ- und 
BUZ-Logo mit Schriftzug erneuert. Sie werden diese neuen 
Logos 2018 in unseren Veröffentlichungen und zunehmend in 
und um Bonn wahrnehmen. 

Das neue Logo des Ökozentrums besteht aus dem Schriftzug 
Ökozentrum Bonn e. V. und dem Signet der beiden abstrahier-
ten Köpfe. Das Signet ist als Markenzeichen unverwechselbar, 
optisch schnell erfassbar, sehr einprägsam und einfach repro-
duzierbar. Die beiden Köpfe haben die Nase im Wind und 
sind reflektierend unterwegs. Als Einheit mit der Wortmarke 
verkörpern und transportieren sie die Kernwerte der Marke Öko-
zentrum als Anlauf- und Informationsstelle für alle ökologisch 
Interessierten und Engagierten der Region Bonn.

Im weiteren Verlauf werden sukzessive alle Arbeitsmateria-
lien wie Briefpapiere, Rechnungen usw. diesem neuen Design 
angeglichen. Mit diesen Maßnahmen will das Ökozentrum sein 
Erscheinungsbild an heutige Anforderungen anpassen, sein Wie-
dererkennungswert steigern, und in der Öffentlichkeit weiter auf 
sich aufmerksam machen. 

Ansprechpartner für Interessierte

Unser Büro diente auch 2017 zahlreichen Bürgerinnen und 
Bürgern aus Bonn und Umgebung als erste Anlaufstelle für 
unterschiedliche Fragen zu Natur- und Umweltschutz. Die 
BFDler kümmerten sich um deren fundierte Beantwortung und 
stellten Kontakte zu den verschiedenen Umweltgruppen bzw. zur 
Umweltverwaltung her. Wie in den vergangenen Jahren sorgten 
sich auch 2017 viele Anrufer um den Schutz von Bäumen oder 
Vögeln, wollten wissen, wie sie Bienenvölker behutsam um-
setzen können oder fragten nach, wie sie sich an der aktuellen 
Stadtteilplanung beteiligen können. Darüber hinaus erreichten 
das Ökozentrum auch Anrufe aus ganz Deutschland. 

Umweltgruppen im ÖZ 2017

AntiAtomBonn e.V. (AAB)
Bürgeraktion Umweltschutz Bonn (BUB)
Bonner Umwelt Zeitung (BUZ)
Bund für Umwelt- und Naturschutz Deutschland (BUND), 
Kreisgruppe Bonn 
Greenpeace (als Untermieter)
Verkehrsclub Deutschland (VCD), Kreisverband Bonn/ Rhein-
Sieg/ Ahr e.V.
Zukunftsfähiges Bonn e.V. (ZuBo) 

Kooperationspartner

Das Ökozentrum ist Mitglied im Förderverein der Biologi-
schen Station Bonn/ Rhein-Erft  und unterstützt dessen inhalt-
liche Arbeit.

Vorstand des Ökozentrum Bonn 2017

Mechthild Hegemann (VCD)
Wolfgang Dreier (BUB)
Steffen Patzer (AAB)
Uwe Lipke (BUND)
Valeria Limbach (ZuBo)
Ralf Wolff (BUZ)

BFDler im ÖZ 2017

Paulina Kempkens (seit Mitte Oktober 2017)
Kathrin Schlüßler (Juni bis November 2017)
Wolfgang Kronast (bis Mitte September 2017)

Was 2017 im Ökozentrum so passiert ist

Jahresbericht Ökozentrum
2017 war ein Jahr mit vielen Aktivitäten für das Ökozentrum Bonn. Im nachfolgenden Bericht haben wir die Geschehnisse des letzten Jahres zusammen gefasst. Wir hoffen, 
dass wir auch im Jahr 2018 wieder die Möglichkeit haben werden so aktiv zu sein. Es gibt viel zu tun!


